
 
 
 
 
 

Wahlprogramm ´09 
 
 
Transparente Politik / Bürgerinformation 
• Information und Einbindung der Bürger/innen über und in politische Entscheidungen 

über Veröffentlichungen der Beschlüsse und anstehender Projekte im Mitteilungsblatt 
der Stadt Nideggen (Ausgabe an alle Haushalte) sowie im Internet 

• Erstellung von Informationsbroschüren wie 
 Abgabenfibel 
 Dienstleistungsangebote der Verwaltung 
 ökologische Bauleitplanung 
 Vereine und Institutionen in der Stadt Nideggen 
 Ansprechpartner auf Kreisebene für spezielle Zielgruppen 

Bürgerfreundliche Verwaltung 
• Umstrukturierung der Verwaltung in einen tatsächlichen Dienstleistungsbetrieb über 

 bürgerfreundliche Öffnungszeiten mit Service tagsüber ganztags sowie zumindest 
an einem Abend in der Woche und einem Samstag im Monat 

 Schaffung von Außenstellen mit Sprechstunden in verschiedenen Ortsteilen 
 mobiler Sprechstunde in den anderen Ortsteilen 

• Einrichtung von Bürgerfragestunden auch in den Ausschüssen 

Gebühren / Beiträge 
• verursacherorientierte gerechte Abrechnung bei 

 Müll 
 Abwasser 

• Beitragsbescheide in nachweisbarer Höhe 

Arbeitsplätze 
• Sicherung bestehender und neuer Arbeitsplätze durch 

 Ausweisung ausreichender Gewerbegebietsflächen in Nideggen und Schmidt 
 fachkundige Beratung der ortsansässigen Firmen und Betriebe 
 Förderung von Maßnahmen rund um den Nationalpark Eifel 
 sensiblen Umgang bei der Ausweisung von Schutzgebieten 

• Reinvestition der zu erzielenden höheren Gewerbesteuern in Maßnahmen zum weite-
ren Ausbau des Arbeitsplatzangebotes und zur Verbesserung der Wohnumfeldqualität 



Verkehr 
• Entwicklung eines Verkehrskonzepts mit 

 bindendem Charakter für Neubaugebiete und Empfehlungen für bestehende Ge-
biete 

 Hinweisen und dringenden Empfehlungen für überörtliche Träger wie Kreis und 
Land 

• Bedarfsgerechte Ausweitung des öffentlichen Personennahverkehrs 
 Verflechtung aller Orte untereinander mit akzeptablen Busfrequenzen 
 Installation eines Bürgerbusses für zusätzliche Angebote 

Stadtentwicklung / Wohnumfeld 
• Ausweisung von Wohngebieten nach klaren Konzepten 

 Harmonie zwischen ein- und mehrgeschossiger Bauweise 
 Integration der Ersatzflächen als kommunikative Begegnungsstätten und "grüne" 

Lungen" in die Baugebiete 
 Integration der Kinderspielplätze in die Ersatzflächen und dadurch in die Zentren 

• klare Leitlinien zur "ortsüblichen" Bebauung bei größtmöglichem individuellem Spiel-
raum 

• kinderfreundliche Verkehrsführung  
• ausreichendes Parkplatzangebot 

Kinder- und Jugendarbeit / Kinderbetreuung 
• Bereitstellung von Plätzen und Räumen für Aktivitäten der Kinder und Jugendlichen 

sowie Organisation von Jugendtreffs und Schaffung eines kostengünstigen Ferienfrei-
zeitangebotes, Einrichtung von Skaterplätzen 

• Betreuungs- und Kontaktangebote für Jugendliche 
 über einen Streetworker sowie offene Jugendräume in den Ortsteilen 
 sozialpädagogische Betreuung der Schüler schon während der Schulzeiten  
 Vernetzung der Angebote über Kooperationen 

• Sicherstellung von Kindergartenplätzen für alle Altersklassen entsprechend des Be-
darfs  

Seniorenarbeit 
• Schaffung einer Vernetzung der Ortsteile und Angebot an wechselnden Orten 

 für offene Seniorentreffen in regelmäßigen Abständen 
 Seniorenfahrten mit qualifizierter Betreuung 
 Seniorenfreizeiten mit Reiseangebot (auch behindertengerecht) unter qualifizierter 

Betreuung 

Kultur / Freizeit 
• Schaffung eines adäquaten Angebotes mit 

 Nutzung des Nationalparks als touristisches Angebot bei gleichzeitiger Berücksich-
tigung der Einwohnerbelange 

 gesicherte Regelungen für Kanu-, Kletter- und Mountainbikefreizeiten 
 Theater- und Musikveranstaltungen in der Stadthalle 
 Unterstützung ortsansässiger Eigeninitiativen 
 Unterstützung der Vereinsangebote, die über den eigentlichen Vereinszweck hin-

aus gehen 


